14. 


Poſener Intelligenz⸗Blatt. 


Mittwochs, den 16. Februar 1823. 
— e e \ , ge, 


a Angekommene Fremde vom roten Februar 1825. 


Herr v. Koscielski, Königl. Kammerherr aus Szasley, l. in Nro. 244 
Breslauerſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Koſzuckt aus Blazowo, Hr. Gutsbeſitzer von 


Krzyzanowski aus Pakoslaw, l. in gro 1 St. Martin; Hr. Salarien⸗Kaſſen⸗ 


Rendant Leutner aus Gneſen, Hr. Gutsbeſitzer v. Nieborski aus Galaski, Herr 
Kaufmann Schon aus Stettin, l. in Nro. 99 Wilde; Hr. Graf v. Kalkreuth 
und Hr. Oberfärfter Keppee aus Kozmin, Hr. Gute beſttzer v. Bronikowski aus 
Lomnitz, Hr. Criminal-Richter v. Loſſow aus Koronowo, Hr. Gutsbeſitzer von 


Loſſow aus Raſtawko, Hr. Gutsbeſitzer v. Szezanieckt aus Bogaßzin, Hr Gutz⸗ 
befiger v. Binkowski aus Mierzewo, k. in Aro. 334 Gerberſtraße; Hr. Outer 


befiger Kinklewicz aus Schrimm, L in Niro, 168 Waſſerſtraße. 
a e Den Të Feb that. Le 


Den 12zten Februan reit Bn 


Herr Kaufmann Weſfenberg aus Berlin, l. in Nro. 165 Wilhelmstraße. 


Herr Gutsbeſitzer v. Niegolewski aue Mlodawsko, Hr. Gutsbeſitzer bon 


Domski aus Koſieeczki, l. in Nro. 1. St. Martin; Hr. Kaufmann Lauſſot aus 
Beaume, l. in Nro. 99 Wilde; Hr. Kaufmann Röbel aus Freyſtadt, l. in Nro. 
210 Wilhelmsſtraße; Hr. Eigenthuͤmer Franz v. Koſinski aus, Trzemeſzuo, l. in 
Nro. 30 Waliſchei. a 
) ; Den 13ten Februar. 0 
Herr Gutsbeſitzer v. Bröcker aus Pezarowo, l. in Nro. 99 Wilde; He 
Capitaln v. Gervais aus Munſterberg, l. in Nro. 384 Gerberſtraße. 5 


d 
EE 


* 


dr 
3 


Sdietal⸗Citation. 


Ueber das Vermögen des am 23ten 


Februar 1813 zu Sapowice, Poſener 
Kreiſes, verſtorbenen Mathias von Ska— 
lawski, iſt auf den Antrag der Bene⸗ 
füzial Erben der erbſchaftliche Liquida⸗ 
tions⸗Prozeß eröffnet worden. . 

Wir laden daher alle diejenigen vor, 
die an dieſem Nachlaſſe Anfprüche zu 
haben vermeinen, in dem auf den 20. 
April J. vor dem Landgerichtsrath 
Hebdmann Vormittags um 9 Uhr in 
unſerm Inſtruktions-Zimmer angeſetzten 
Liquidations- Termine entweder perſon⸗ 
lich, oder durch geſetzlich zulaͤſſige Der 


vollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihre For⸗ 


derungen anzumelden, und gehörig nach: 
zuweiſen, widrigenfalls fie zu gewaͤrti⸗ 
gen haben, daß ſie aller ihrer etwani⸗ 
gen Vorrechte für verluſtig erklart, und 
mit ihren Forderungen nur an dasjenige 
verwieſen werden ſollen, was. nach Ber 
feiepi ung der ſich meldenden Gläubiger 
aus der Maſſe übrig bleibt. ö 
Poſen den „3. December 1824. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


* 
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Cytacya Edyktal aa. 

Nad maigtkim zmarlego w duiu 
23. Lutego 1813. W Sap»wicach w 
Powiecie Poznanskim U-, Macieja 
Skalawskiego, na wniosek sukcesso 
row beneficyalnych process likwida- 
cyiny otworzony Zostal, 

Zapozywaig sie Wszyscy ci ktörzy 
do Lex pozostalogci pretensye mies 
mniemaig, aby sie dnia 25. Kwie 
Cuia 1825. przed Kons Sadu Zie- 
mianskiego Hebdmanı przed polu- 
dniu o godzinie 9, w naszey Izbie« 
iustrukcyingy. jako terıninie lik wida- 
cyinyui osobiscie lob przez pelnomo- 
<uikow stawili, swe Preteuisye za- 
meldowali i nale äre urtowodnili, 
w przeiwnyım bewiem razie ‚sig 
Spodziewali, Ze wszelkie swe prawa 
pierws-eristwa utracg, „ swemi 
preteusyami ts KO do tego co po za- 
spokoieniu ınelduigeych sig wierzy- 
cicli 2 massy pozostanie, odeslani 
bad. ae 
Poznan d. 13. Gruduia 824. 
pro, Pruski Sad Ziemianski, 


Eent Ee gtt ant 


Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, 
im Schubinſchen Kreiſe in der Stabt 
Barcin unter Nro. 31 belegene, zum 
Jacob Jaͤlelſchen Nachlaß gehörige Haus 


Patent Subhastacyıny. 
Domostuo pod jury sdy ſeya nasza 
w.imiestie Barcinie Powierie Szubin. 
skim pod Nrem 31 poloäune, à do 
pozosialosci zmarlego Jaköba Jekla 
naleägc® wraz 2 przyleptosciami, 
kıore podlug taxy syduwey sporzg- 


SE in a6 Ze. 


nebſt Zubehör, welches nach der gericht⸗ 
lichen Taxe auf 448 Rthlr. 16 fgr. ge⸗ 
würdigt worden iſt, ſoll auf den Antrag 
der Erben Theilungshalber öffentlich an 
den Meiſtbietenden verkauft werden, und 
der Bietungs⸗Termin iſt auf den 1 2ten 
April 1825. vor dem Herrn Landge⸗ 
richtsrath Dannenberg Morgens um 9 
Uhr allhier angeſetzt. 


Beſitzfaͤhigen Käufern wird dieſer Ter⸗ 
min mit der Nachricht bekannt gemacht, 
def in demſelben das Grundſtuck dem 
Meiſtbietenden zugeſchlagen, und auf 
die etwa nod zer einfommendem Gebote 
nicht weiter geachtet werden ſoll, in ſo⸗ 
fern nicht geſetzliche Gründe dies noth⸗ 
wendig machen. - S er 

Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem Termine einem jeden frei, uns 
die etwa bei Aufnahme der Taxe vorge⸗ 
fallenen Mängel anzuzeigen. 3 

Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 

Bromberg den 2. December 1824. 
Ad nigl. reußiſches Landgericht. 


dzonéy na Tal. 448 er, 16. iest oee- 
nione, na 23 danie Sukcessorow, 1 
celu uskutecznienia dziatöw publi- 
canie naywigcey daigcemu sprzeda- 
ne by& ma, ktörym kofcem termin 
licytacyiny na dzien 12. kwie- 
enia 1835. zrana o godzinie giey, 
przed W. Dannenberg Sed/ ig Tie- 
mianskim w mieyscu wyznaczony 
zostab. e 
Z.dolno$& kupienia maigcych uwia- 
domiamy © terminie tymze 2 nad- 
mienieniem, i2 we takowym. nieru* 
chomes& naywigcey daigcemu przy- 
bitg zostanie, napoZnieysze zai po- 
dauia wzglad mianym nie bedzie, 
iezeli prawne tego nie bad wy ma- 
gay powody. = 
W ‚przeciagu 4ch tygodni przed 
terminem zostawia sig zreszta kaöde- 
mu wolnog6 doniesienia nam, nie- 
dokladnosciach-, jakieby pray spo- 
rzadzeniu taxy zaysé byty mogly- 
Taxa kazdego casu w Registratu- 
re nasz&y przeyzrang byé mode. 
W Bydgoszczy d. 2. Grud. 1824. 
Kréi, Pruski 83d Ziemianskü 


N 


—— ` Ki 


Subhaſtations⸗Patent. s 
Dat unter unſcrer Gerichtsbarkeit, im 
Inowraclawſchen Kreiſe belegene, dem 


verſtorbenen Anton v. Lurnatowski Au: ` 


gehörige freie Allodial- Ritters Gut Rze⸗ 
Dpcr welches nach der gehörigen Taxe 


Patent Subhastacyiny. 

Dobra slacheckie Rzeszyce pod 
Jurysdykcya naszà w powiecie Ino. 
wraclawskim poloZone, a do S. p. Ur 
Kurnatowskiego nalezgee, ktöre po- 
diug taxy sadownie sporzadzoney nu 


P 7 


auf 15995 Rtlr. 8 far, 8 pf. gewuͤrdigt 
worden iſt, ſoll auf den Antrag der 
Gläubiger Schulden halber dffentlich an 
den Meiſtbietenden verkauft werden, und 
die Bietungs⸗Termine ſind auf 

den 17. September c., 

den 17. December ., 
und der peremtoriſche Termin auf 

den 18. Maͤtz 1898., 5 
dor dem Herrn Landgerichtsrath Köhler 
Morgens um 8 Uhr allhier angeſetzt. 

Beſitzfaͤhigen Käufern werden dieſe 

Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
macht, daß in dem letzten Termin das 
Gut dem Meiſtbietenden zugeſchlagen, 


und auf die etwa nachher einkommenden 


Gebote nicht weiter geachtet werden ſoll, 
in ſofern nicht gefegliche Gründe dies 
nothwendig machen. GE 

Uebrigens ſteht innerhalb vier Wochen 


vor ben letzten Termine einem jeden 


frei, uns die etwa bei Aufnahme der 
Taxe vorgefallenen Mängel anzuzeigen. 

Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 


Bromberg den 10. Mai 1824. 


Le — 268 — 


tal. 15,995 der, 8 szel. 8 sg ocemone, 
na zadanie wierzycieli z powodu dhu-, 
gw publicznie naywigcey daigeemu 
sprzedane bydz mai; ktörym kon- 
cem termina licytacyige na dziefi 

17. Wrzesnia r. b. 

17. Grudnia r. b 

Termin zas peremtoryezny na 
dzien 18. Marea roku 182 3. 
zrana o godzinie 8. przed Wielnym 
Koehlerem Sgdzig w mie) scuwyzna- 
cone zostaly. 

Zdolnos& kupienia maigcych uwia- 
domiamy o terininach tych z nadmie- 
mier, m, iz w terminie ostamim do- 
bra ninieysze naywigcey daigcemu ` 
przybite zostang, na poZnieysze za$ 
podania wzglad mianym nie bedzie, 
ieZeli prawne tego nie beda wyma- 
galy powody, e e 

W przeciagu Ach tygodni zostas 
wia sig z reszty kazdemu ol nos do · 
niesienia nam o niedokladnosziach, 
iakieby prey sporzadzeniu taxy zayse 


bie mogly, 


Taxa kazdego czasu e registratu, 
rze naszéy przeyrzang bydz mode, 
Bydgoszcz d. 10. Maja 1824. 


Königl. Preußiſches Landgericht. Krol. Pruski Bad Ziemianski, 


Eubhafiations-Parent, _ 
Das unter unferer Gerichtsbarkeit, 
im Inowraclawſchen Kreiſe belegene, dem 
Gutsbeſitzer Theodor von Rudnicki zuge⸗ 
hörige Allodial-Ritter-Gut Polanowice 
nebſt Zubehoͤr, welches nach der gericht⸗ 


lichen Taxe auf 83545 Rthlr. 29 fgr. 


D 


Patent Subhastacyiny, 
Szlacheckie dobra Polanowice pod 
Jurysdykcya naszg w powiecie Ino- 
wraclawskim potozone, do Teodora 
Roznieckiego nalezace, wraz z przy- 
leglo$ciami, ktöre podfug taxy sgdo ` 
wnie sporzadzoney na tal. 83,645 . . 


4 
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30 pf. gewürdigt worden iſt, Tel auf den 
Antrag der Gläubiger Schulden halber 
dffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden, und die Bietungs⸗ Termine find 

auf den 29. September e., 

— den 7. Januar 1825.37 
und der peremtoriſche Termin auf 

den 7. April 1825. E 

vor dem Herrn Landgerichtsrath Sprin⸗ 
ger Morgens um 8 Uhr allhier angeſetzt. 

Beſitzfähigen Kaͤufern werden dieſe 
Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
macht, daß in dem letzten Termin das 
Grundſtück dem Meiſtbietenden zuge⸗ 
ſchlagen und auf die etwa nachher ein⸗ 
kommenden Gebote nicht weiter geachtet 
werden ſoll, in ſofern nicht geſetzliche 
Gründe dies nothwendig machen. 

Uebrigens ſteht innerhalb vier Wochen 


vor dem letzten Termine einem jeden frei, 


und die etwa bei Aufnahme der Taxe 
vorgefallenen Mängel anzuzeigen. 

Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 


Bromberg den 10. Mai 1824. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


x 


— — 


Subhaſtations⸗Patent. 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, 
im Brombergſchen Kreiſe belegene, den 
Erben der verſtorbenen Hofgerichts⸗Pruͤ⸗ 
ſidentin v. Kleiſt geborne v. Wierzbicka 


* 


Aer, 29 szel. 3 oceniono, maig Led? 


na Zadlanie wierzycieli zipowodu dius. 
` goe publicznie na, wiere? daigcemu 


sprzedang; ktörym koncem terming 
licytacyine na ess - 
dien 29. Wrzesnia r. b. 
; 7. Stycenia 1825 
termin zas peremtoryezny na 780 
Kwietnia 1825. zrana o go- 
dzinie 8. praed Wielmoznym, Sadzig 
Springer w mieyscu wyznaczone zo- 
staly. 2 
Zdolnosé kupienia maigcych uwia- 
domiamy o terminach (ech z nad» 
mienieniem, iz w osıatnim dobra te 
naywigeey daigcemu przybite zosta- 


— 


na, na pöZnieysze zas podania waglad 
mianym nie badzie, iezeli prawne te- 


go nie bed wymagad powodys =; 


Wiprzeciggu Ach tygodni zostawia ` 


sie z resztq kaàzdemu wolnost donie- 
sienia nam o niedokladnosciach, ia- 
kieby przy sporzadzeniu taxy zaysé 
byly mogly. N 
Taxa kazdego ezasu w registratu- 
rze naszéy pr/eyrzang bye moe. 
W By dgoszczy d. ı0. Maia 1824. 
Krol. Pruski Sad Ziemiahski. 
23 e zs 


* 


7 NEE 


Patent Subhastäcyiny. 
Wies $lachecka Przylubie pod ju- 


rysdykeyg naszq w powiecie tutéy- 
sz ym polo ona, do sukcessoröw mal- 
Zonki Prezesa Sadu Nadwornege 


— 


zugehdrige adeliche Gut Yrzylubie nebſt 
Zubehör, welches nach der Landſchaft⸗ 
lichen Taxe auf 25912 Rthlr. 9 ggr. 3 
pf. gewürdigt worden iſt, ſoll auf den 
Antrag der hieſigen Landſchafts-Direction 
Schulden halber oͤffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden, und die Bier 
tungs⸗Termine ſind auf 
den 18. Juni, 
den 20. September, 
und der peremtoriſche Termin auf 
den 20. December d. J., 
vor dem Herrn. Landgerichts⸗Aſſeſſor von 
Lockſtaͤdt Morgens um 9 Uhr allhier an⸗ 
gelegt; = 
Beſitzfaͤhigen Käufern werden dieſe 
Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
macht, daß in dem letzten Termin das 
Grundſtück dem Melſtbietenden zugeſchla⸗ 


gen, und auf die etwa nachher einkom⸗ 
menden Gebote nicht weiter geachtet wer⸗ 


den ſoll, in ſofern nicht geſetzliche Gründe 
dies nothwendig machen. , 

Uebri ens ſteht innerhalb 4 Wochen 
dor Lem letzten Termine einem jeden frei, 
uns die etwa bei Aufnahme der Taxe 
vorgefallenen Mängel anzuzeigen. 

Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſeben werben, 


D 


Bromberg den 24, Januar 1825. 


Abniglpreußiſch es Landgericht. 
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Pr. Kleist z domu Wierzbickiey na- 
lezgea, wraz 2 przylegfosciami, kré, 
ra podtug taxy landszaftowey na tal. 
25912 Sgr. o szel, 3 jest ocenigne, 
ma bydz na 2adanie tuteyszey Dy- 
rekcyi landszaftowey z powodu dlu- 
S puhlicanie naywigcey daigcemw 
sprzedang. Kısrym- koncem termi- 
na lieytacyine 

na dzien 18. Czerwea r. b. „ 

na dzien 20. Wrarsnia r. b. 


termin za peremtoryczny 


na dzien 20. Gruduia r. b. 
zrana o godzinie g. przed Assesso- 
rem W. v. Lockstedt w mieyscu wy= 
znaczone zostaly.. 

Zdeolnos& kupienia maizcych uwia 
domiamy o terminach tych z nadınies 
nieniem, iz w ostätnim. nierucho- 
mos naywigcey daigeemu pray bitg 
zostanie, na pöZnieysze 238 podania 
wzglad mianym nie bedzie, jezelb 
Prawne tego niebgdg wymagaty po- 
wody. ? 

Wprzeciagu dch tygodni zostawia. 
sie zreszty ka demu wolnest donie- 
sienia nam o niedokladnosciach, ja. 
kieby przy sporzadzeniu taxy zayse 
byty mogty, 

Taxa kaldego. ezasu w registratu- 
rze naszéy Przeyrzang by& moie, 

W Bydgoszezy d. 24. Styczn. 1823. 

Kréi, Pruski Sad: Ziemialiskl. 


— ge 


eubhaſtattiens- Patent, 


Die zum Nachlaß der Jacob Friedrich 
und Xaveria von Pſarskiſchen Eheleute 
gehörigen, im Departement Poſen und 
deſſen Oſtrzeſzower Kreiſe an der Schleſi⸗ 
ſchen Grenze belegenen Güter Myslniew, 
Kuznica und dem Vorwerke genannt 
Dabrowa nebſt Zubebör, welche im Jahre 
1817 auf 58034 Rthlr. 8 gar. 6 pf. 
gerichtlich abaeſchaͤtzt worden find, follen 
auf den Antrag der Erben, da der bis⸗ 
herige Pluslieitant die Bedingungen nicht 
erfüllt hat, abermals und zwar in ter 
miuo f 

den 30. Maͤrz 1825., 

den 29. Juni 1825. und 

den 28. September 1825. 
welcher letztere peremtoriſch iſt, in uns 
ſerm Gerichts⸗Locale vor dem Deputirten 
Herrn Landgerichtsrath Vorctius oͤffent⸗ 
lich an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden 
verkauft werden. Kaufluſtige werden da⸗ 
ber auf efordert, in gedachten Terminen 
zu erſcheinen, ihre Gebote abzugeben, 
und nach erfolgter Genehmigung der Er⸗ 
ben den Zuſchlag zu gewärtigen. | 

Die Kaufbedingungen, die Taxe der 
Güter, fo wie das Vermeſſun 8⸗Regiſter 
und Karte, können zu jeder Zeit in une 
ſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 

Gleicherzeit werden alle unbekannten 
Realgläubiger auf efordert, ihre etwas 
nigen Nealanſprüͤche an gedachte Güter 
fpätefiend im letzten Termine in bewei⸗ 
ſender Form bei uns anzubringen, wi⸗ 


Patent Subhastacyiny. 


Dobra Mysiniew. 2 wszystkiemi. 


przgnaleytosci iami, to jest: 2 sig 


Kuznica i folwarkiem Dabrowa zwa 


nyim, do pozostalosci po niegdy Ja- 


kobie Fryderyku i Xawerze malZon- 
kach Psarskich valeZgce, w Depar- 
tamencie Pozuanskim, Powiecie 
Osirzeszowskim przy granicy Slaskiey 
polozene, w roku 1817 na 53034 


Tal, 8 der. 6 fen, sadownie osgaco- 


wane, maig z powodu niedotrzyına« 
nia przez wigcey daigcego warunkow 
lieytacyinych na wniosek Sukcesso- 
row w terwinie 
dnia 30. Marca 1825, 
dng 29. Czerwca ı825, 15 
dia 28. Wizesnia 1825, 
tu W UU in lokalu sadowym, przed 


r 


Deputowanyın Sedzig W. Borctius S 


z ktor) ch ostatni rest pereimtoryezuyy 
naywigcey i naylı piey daigcen u pu- 
blicznie Jan é spr/edane. 
sig ‚wige wszyScy posiada& i wı pla- 


Way wäig, 


cat zdulni ocho1g kupna. maigcy, aby. 


sie wech Meisch, lieyta« sizch- 


stawili, lieyia swe podali, a nasig- 


puie ‚za sezwoleniem, Yukeessorow x 


przysadzenia spodziewali sie. 


Warunki, kupna iako te Taxe. döbr, 
Regesir przemiaru i nasse mozua 


kazdego czasu w Registraturze naszey S 


przeyrse&, 

Tudzie2 wzywaig sie wszyscy pre. 
tensye realne do (ech dobr mies 
mog oy z zamies’kania niewiadumi, 
aby takowe naypoZuiey w ostatulım 


d D ` e 
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drigenfalls D ie mit denſelden auf immer terminie podali 


praͤcludirt werten ſollen. 
Krotoſchin den 2. December 1824. 


Königl. Preuß iiſches Landgericht. 


EN 


Subhaſtations⸗ Patent. 
In dem am 10. November pr. zum 
Verkauf des in Borek belegenen, zum 
Caſimir und Gertrude Grabowskiſchen 
Nachlaſſe gehörigen, auf 55 Rthlr. ges 
richtlich abgeſchaͤtzten Hauſes nebſt Dot: 
raum, iſt kein Kauſtuſtiger erſchienen. 

Wir haben demnach zu demſelben 
Zwecke einen neuen Termin auf den 
aten April c. Vormittags um o 
Uhr in umferm Gerichts⸗Locale vor dem 
Herrn Friedensrichter Lewandowski ans 
beraumt, zu welchem wir befigfähige 
Raufluftige vorladen. f 

Der Meifibietende hat dach vorgaͤngi⸗ 
ger obervormundſchaftlicher Beſtaͤtigung 
den Zuſchlag zu gewärtigen. 


Krotofbin ben 27. December 1824. 


auge Preuß. Lanbget eh 


i dex edu , gdyd 


inaczey ztekowemi na zawsze pre» 
kludowanemi zostang. 


Krotoszyn d. 2. Grudnia 1824. 
Kröl. Pruski Sad  Ziemianski. 


‚Patent subhasiacyiny. 

Gdy i w terminie dnia 10, Listo- 
padada r. r. nikt z ochote, kupna ma- 
igcych i domu i przy nim placu w 
miescie Borku poloZonego, do pozo- 
stalosci po niegdy Kazmierzu i Ger- 
trudzie malzonkow Grabowskich na- 
lezacego i sadownie na 55 Tal. osza- 
cowanego nie stawil sig, przeto no- 
wy W tym samym celu termin na 
dzien 12. Kwietnia r. b. rane 
o godzinie 9. w tuleyszem lokalu sa- 
dowym przed Deputowanym Sedzig 
W. Lewandow:kım wyznaczywsay, 
na takowy ochotg nabyeia i zdolnos& 
zaplacenıa mäjgcych ‚uinieyszem 2 
porywamy, gdzie wigcéy daigcy za 
poprsednim zatwietdzeniem Sadu 
Nadopiekufczego, przybicia * 
wat sig moe. 

K:otoszyn d. 29. Grudnia 1824. 


‚Krölew. Pruski Sad Ziemialiski. 


5 Hierzu drei Beilagen.) 


7 


Erſte Beilage zu Nro. ı 4. des Poſener Intelligenz⸗Blatts. 


Subhaſtations⸗Patent. 

Das bei der Stadt Nakel belegene, 
dem Poſt⸗ und Proviant⸗Meiſter Ritter 
zu Nakel gehbrige freie Rittergut Sucha⸗ 
ry, welches nach der gerichtlichen Taxe 
auf 13811 Kthlr. 20 for. gewärdigt 
worden iſt, foll auf den Antrag des Ko⸗ 
niglichen Landgerichts zu Bromberg ruͤck⸗ 
ſtändiger Zinſen halber öffentlich an den 
Meiſtbietenden verkauft werden, und die 
Bictungs⸗Termine find auf 

den 19. Februar, 
den ar. Mal, S 
und der peremtoriſche Termin auf 
den 30. Auguſt 1825. 

vor dem Herrn Landgerichtsrath Wege⸗ 
ner, Morgens um 8 Uhr allhier ange⸗ 
ſetzt. Beſitzfählgen Käufern werden dieſe 
Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
macht, daß das Grundſtück dem Meiſt⸗ 
bietenden zugeſchlagen, in ſofern nicht 
geſetzliche Gründe Ausnahme nothwendig 
machen. Die Taxe kann zu jeder Zeit 
in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 


Schneidemühl deu IS. October 1 824. 


Königlich: Preuß. Landgericht. 


Patent Subhastacyin y-. 

Wies Suchary pod jurysdykeyg 
naszg niedaleko miasta Nakla polo - 
Zona, Postmistrzowi Ritter nalezz- 
ca, ktöra podlug taxy sadownie spo- 
ragdzonèy na 13811 Tal. 20 Sgr- 
jest oceniona, na wniosek depozy- 
tu Krölewskiego Sadu Ziemianskie- 
go, 2 powodu zalegley prowizyi pu- 
bliczuie naywigcey daigcemu sprze- 
dana bye ma, ktörym koncem ter- 
mina licytacyine ) Gë 

na deen 19. Lutego 
na dzien 2t. Mala, i 

termin zus peremtoryezny Sr 

na dzien 30. Sierpnia 1825 
zrana o godzinie 8mey, przed Radz- 
ca Sadu Ziemianskiego W. Wegener 
w mieyscu wyznaczone zostaly. 
Zdolnos& kupienia maigcych uwia- 
domiamy o terminach tych z nad- 
mienieniem, iz nieruchomos& nay- 
wiecey daigcemu przybitg zostanie, 
nap6Zmiejsze zas podan'a \wzglad 
mianym nie bedzie, jezeli prawne 
tego nie bed wymagad powody. 
Taxa kazdego czasu w Registraturze 
naszéy przeyrzana byé moie, 

W Pile d. 18. Pazdziernika 1824. 
Krol. Pruski 83d Ziemizäs Ei- 


KI 


Bekanntmachung. 

Die Friederike Dorothea geborne Platz 
und deren Ehemann, der Schönfaͤrber 
Paul Wilhelm Maͤltzer aus Zduny, ha⸗ 
ben die in der hieſigen Provinz zwiſchen 
Eheleuten beſtehende Guͤtergemeinſchaft 
mittelſt gerichtlicher Verhandlung vom 
15. d. M. unter einander ausgeſchloſſen. 

Krotoſchin den 22. December 1824. 
Kbnigl. Preuß. Landgericht. 
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Obweszczenie. 

Fryderyka Dorota 2 Platzow za- 
meäna Maeltzer i mai teyze Pawel 
Wilhelm Maeltzer, farbierz z Zdu- 
now, wspölnos& maigtku wprowin- 
cyi tiiteyszey migdzy malzonkami 
istngca; podlug sadowéy czynnosei 
2 dnia 15. m. b. pomiedzy gé, Sp 
Jaczyli. 

Krotoszyn d. 22. Grudnia. ge 

Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


2; Bekanntmachung. 

Dem Publico wird hiermit bekannt 
gemacht, daß zwiſchen dem Friedens- 
Richter Johann v. Zclislawski in Jaro⸗ 
cin und deſſen Ehegattin Veridiana geb. 
von Kowalska ein Ehelontraft- errichtet 
worden, nach welchem die Gütergemein— 
jchaft und die Gemeinſchaftodes Erwer⸗ 


bes zwiſchen beiden ee gg 


fen.ift. 


Krotoschin den 20. Januar 1825. 
Kleist. eee 


Subhaſtations- Patent. 
Von dem unterzeichneten Königlichen 
Landgerichte wird hiermit bekannt ges 
macht, daß das unter Nro. 297 Her: 
ſelbſt belegene Gampertſche Wohnhaus, 
welches nach der gerichtlichen Taxe ei 
250 Rthlr. gewürdigt worden ift, i 
Wege der nothwendigen CAE 
auf den 30. März k. J. verkauft wer⸗ 
den ſoll. Es werden daher alle diejeni⸗ 


Obwieszczenie, 
Do publiczuey podaie sig wiado- 
moscı, i2 W. Jan Zelistawski, Sg» 
dzia Pokoiu w Jarccinie, a malzonka 


tego2 W. Wirydyanna z Kowalskich 


Zelislawska, kontraktem przedslu- 
bnym wspölnosc maigtku i dorobku 
pomigdzy sobg VAN li. 

an 


Krotoszyn d. 20- Stycznia 1825. 


Kröl. Pruski Sad ‚ Ziemianski. 


Patent Subhastacyiny. 
Podpisany Krea, Sad Ziemianski 
podaie ninieyszem do wiadomosci, is 
domostwo wdowie Gampeft nale2a- 
ce, w.mtescie tuteyszem pod liczba 
297. polozone, ktöre wedlug sado; 


wey taxy na 250 tal. ocenione zosta= ` 


do, droga koniecznéy subhastacyi w 
get 30. Marca a. f. sprzedane 
bydz ma. Way waig sig przeto wszy: 
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gen, welche dieſes Haus zu kaufen ge⸗ 
ſonnen, und beſi kfähig find, hierdurch 
aufgefordert, ſich in dem gedachten Ter⸗ 
mine Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Deputirten Herrn Landgerichts = Rath 
Sachſe im hieſigen Landgericht entweder 
perfonlich, oder durch gehörig legiti⸗ 
mirte Bevollmaͤchtigte einzufinden, ihr 
Gebot abzugeben, und zu gewaͤrtigen, 
daß an den Meiſt- und Beſtbietenden, 
in ſofern nicht geſetzliche Hinderniſſe eine 
Ausnahme zulaſſen, der Zuſchlag erfol⸗ 
gen wird. 

Frauſtadt den 22. Nodember 1824. 

Königl. Preuß. „ 


f} 


"Subhafiafiond> Patent. 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, 
im Koſtenſchen Kreiſe belegene, dem 
Grafen Victor v. Szoldrski zugehörige 
Gut Kluczewo nebſt den Dörfern Sag: 
kowo und Vorek, welches nach der. ges 
richtlichen Taxe auf 68,341 Rthlr. 27 
gr. 6 pf. gewürdigt worden iſt, ſoll auf 
den Antrag der Gläubiger im Wege der 
nothwendigen Subhaſtation Schulden 
halber öffentlich an den Meifibierenden 
verkauft werden, und die Vietungs⸗ Ter⸗ 
mine ſind auf , 
den 7. Mai e., 
den 6. Auguſt c., 
und der peremtoriſche Termin auf 
den 5. November c., 
vor dem Herrn Landgerichts rath Wel, 
Morgens um 9 Uhr allhier angeſetzt. 


sey; ktörzy ı domostwo to.naby& gës 
bie Zyezd. i do posiadania onego, 
iako i do: zaplaty 83 zdolni, aZeby sie 
w wspomnionyrn terminie zrana o 
godzinie 10. przed Delegowanym W. 


Sachse, Sgdzig Ziemianskim w tu- 


teyszym Sadzie Ziemianskim osobi- 
$cie. lub-przez p:awomocnie.upowa- 
Inionyeh Pelnomeniköw stawili, li- 
cyta swoie podali i spodziewali sig, 
i2 na rzecz naylepiey i naywigcey 
Podaigceg 30, jez eli prawne przeszkor 


dy wyigiku ‚niedozwolg, przysadze - 


nie nastgpi. 
Wschowa d. 22. Tiatod⸗ dn 1824. 


Krölew. Pruski Sad Ziemiafskfi, 


patent Subhastacyiny. 
pod Zurysdykeyg naszꝗ zosta 
w powiecie Koscianskim pol020 ige 
JWmu Hrabiemu Wiktorowi $zoldt- 
skiemu nalezgce dobra Kluczewo 
wraz z wsiami Sgczkowo i Borek, kto- 
re wedlug taxy sadowey na tal. 68347 
Ser, 27 szel. 6 ocenione zostaty, na 
Zadanie wierzycieli droga konieczn&y 
subhastacyi z powodu Hdugow publi- 
tznie naywiccey, daigcemu ‚Sprzedane 
by& maig, ktörym koncem termina li 


cytacyine 


na dzien 7. Maia r: b, > 
na dzien o, Sierpnia r. b. 

termin zas peremtoryezuy © 
na dzien 5. Listopada r. b. 


zrana o godzinie 9. przed Delego- 


wanym.Wnym Wolf, Sedzia Zie- É 


` 
r 
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Beſitzfaͤhigen Käufern werden dieſe 
Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
macht, daß in dem letzten Termin das 
Grundſtück dem Meiſtbietenden zuge⸗ 
ſchlagen werden ſoll, in ſofern nicht ge⸗ 
ſetzliche Hinderniſſe eine Ausnahme zus 
laſſeu. 2 EE 
Zu den oben anſtehenden Lieitations⸗ 
Terminen werden außerdem die ihrem 
Aufenthalte nach unbekannten eingetra⸗ 
genen Gläubiger, nemlich: 

a) die v. Czarnecka, 

b) der v. Raczynski, und 

c) die Magnuskiſchen Erben, 
und zwar unter der Verwarnung vorge⸗ 
laden, daß im Falle des Ausbleibens 


dem Meiſtbietenden nicht nur der Zus 


ſchlag ertheilt, ſondern auch nach ge⸗ 
richtlicher Erlegung des Kaufſchillings, 
die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen eingetrage⸗ 


nen, wie auch der leer ausfallenden For⸗ 


derungen und zwar der letztern, ohne daß 
es zu dieſem Zwecke der Production der 
Inſtrumente bedarf, verfügt werden ſoll. 

Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem letztern Termin tinem jeden 


frei, uns die etwa bei Aufnahme der 


Taxe, welche zu jeder Zeit in unſerer 
Regiſtratur eingeſehen werden kann, pr 
gefallene Mängel anzuzeigen. 

Frauſtadt den 5. Januar 1825. 5 
Königl. Preußiſches Landgericht. 


mianskim w mieyscu wyznaczone 
zostaly. 

. Zdolno$& kupienia posiadaigcych 
uwiadomiamy o terminach ech z 
nadmienieniem, iz w terminie o- 
statnim nieruchomosé naywięcèy da- 
igcemu praybitg zostanie, jez eli pra- 
wne przeszkody wyigtku niedoz wol. 

Na powy2sze termina licytacyine 
z pobytu swego niewiadomi wierzy- 
ciele realni, jako to: 

a) Wna Czarnecka, 

b) Wny Raczynski i 

c) Sukcessorowie Magnuscy, 

‚a mianowicie pod tym warunkiem 
sie zapozywaig, iz wrazie niestawie- 
nia sig, na rzecz naywigcey daiged- 
g0 nietylko przysädzenie nastapi, ale 
te2 po sadowm zloZeniu summy sen, 
eunkowey wymazanie wszyetkich tak 
zaintabulowanych jako prö2no wypa: 
daigcych pretensyi, i wprawdzie o- 
statnich bez okazania-zapisow rozrag - 
dzone zostanie. ? 

W przeciagu czterech tygodni 
przed ostatnim terminem zostawia 
sie 2 reszig kazdemu wolno$& do- 
niesienia nam o niedokladnosciach, 
iakieby prey sporzadzeniu taxy zays& 
byly mogty. 

; Wschowa dnia 6. Styeznia 1835. 
‚Krölewsko - Pruski Sad Ziemianski, ` 


Subhaſtations⸗ Patent. 
Die im Großherzogthum Poſen im 
Koſtner Kreiſe belegenen Güter Siekowo 
und Ziemin, welche nach einer neuer⸗ 
dings aufgenommenen gerichtlichen Taxe 
auf 54339 Rthlr. 10 ſgr. abgeſchaͤtzt 
worden, ſollen im Wege der nothwendi⸗ 
gen Subhaſtation verkauft werden. 
Hierzu find die Bietungs⸗Termine auf 

den 26. Januar 1825. 

den 26. April 1825. und 

den 26. Juli 1825. 
wovon der letzte peremtoriſch iſt, vor 
dem Deputirten Landgerichtsrath Gregor 
angefegt worden. Kaufluſtige werden 
daher hiermit vorgeladen, ſich in dieſen 
Terminen auf hieſigem Landgericht ent⸗ 
weder perſonlich oder durch legitimirte 
Bevollmächtigte einzufinden, ihre Ge⸗ 
bote abzugeben, und zu gewärtigen, 
daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und 


Beſtbietenden, in ſofern nicht geſetzliche 


Umſtände eine Ausnahme geſtatten, gr 
folgen wird. 

Die Kaufbedingungen und die Taxe 
konnen zu jeder Zeit in unſerer Regiſtra⸗ 
tur eingeſehen werden. 

Frauſtadt den 9. September 1824. 

Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


atent. 


b 


Subhaſtations⸗ y 


Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, a 


em Gneſener Kreife in der Stadt Klecko 
unter Nro. 85 belegene, den Carl Ra⸗ 
deckiſchen Erben zugehdrige Wohnhaus 
webft Zubehör, welches nach der gericht⸗ 


1 
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Patent Subhastacyiny. 
W wielkiem Xiestwie Poznan- 
skiem, Powiecie Koscianskim poto- 
zone dobra, Siekowo i Ziemin, 
ktöre wediug nowo sporzadzoney 
taxy sadowey na 54,339 Tal. 10 6gr. 
oceniono, drogg koniecznéy subha- 
stacyi sprzedane byé maig. W Im 
celu termina licytacyine 2 E 
na dzien 26. Stycznia 1825 
na dzien 36. Kwietnia 1828. 
na dzien 26. Lipca 1825., 
ktöry ostatni jest zawity, pred De- 
legowanym W. Gregor, Sedzig Zie- 
mianskim wyzuaczone zostaly; vcho- 
tg do kupna maigcy wzywaig sig prze- 
to, aZeby sig w terminach powy2- 
szych w tuteyszyın Bädcie Ziemian- 
skim osobiscie, lub przez unöcowa- 
nych Pelnomocnikow stawili, licyta 
swoie podeli, a natomiast spodaie- 
wali sig, iz przyszdzenie na rzecz 
naywiecey i naylepièy podaigeego 
nastgpi, ieZeli prawne okolicznosci 
wyigtku nie dozwolg.  Kondycye 
kupna, jako i taxg kazdego czasu 
w Registraturze naszey  przeyrze& 
mona. se 5 
Wschowa d. 9. Wrzesnia 182. 
Kröl. Prusbi Sad Ziemiauski. 


Patent Subhastacyiny. 
Dom pod jurysdykeyg naszy we 
miescie Klecku powiecie Gnieznin- 
skim pod Nru. 85. polo2ouy, sukces. 
sorow Karola Radeckiego nalezgcy, 
wraz 2 przyleglusciami, ktory po- 
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lichen Taxe auf 129 Rthlr. gewürdiget 
iſt, ſoll auf den Antrag der Erben df⸗ 
fentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden. . * 


Hierzu haben wir einen Termin auf 


den 15. April d. J. vor dem Herrn 
Landgerichtsrath Biedermann Morgens 
um g Uhr allhier angeſetzt. We 
Beſitzfaͤhigen Käufern wird diefer Terz 
min bekannt gemacht, um in demſelben 
zu erſcheinen und ihre Gebote abzugeben. 
Gneſen den 13. Januar 1825. r 
Königl. Preußiſches Landgericht. 


, 


dtug taxy sadownie sporzädzoney na 
129 tal. iest oceniony, na Zadanie 
sukcessoröw  naywigeey daigcemu 
sprzedany bydz ma. de 
Tym koncem wyznaczylismy ter- 
min na dzien 15. Kwieinia 1. 
b. zrana o godsinie g. przed Depu- 
towanym Sedzia W. Biedermann. 
Zdolnosé kupienia maigcych o ter- 
minie tym uwiadomiamy, azeby na 
tymze stangli i swe licyta podali. 
Gniczno d. 13. Stycznia 1825, 


Subhaſtations⸗Paten kl. 


Die unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 


Gneſener Kreiſe zum Domainen Amt 
Guefen gehörige Waſſermühle Orchol 
nebſt Zubehör, welche nach der gekicht⸗ 
lichen Zäre auf 1630 Rthlr. 3 far, 9 
pf gewuͤrdtget worden iſt, ſoll auf den 
Antrag der Königlichen‘ Regierung zu 
Bromberg Schulden halber bffentlich an 
den Meiſtbietenden verkauft werden, und 


die VBietungs⸗Termine ſind auf 


den 4. Februar k. J., 
den 4. Maͤrz k. J., 
und der peremtoriſche Termin auf 
den 43. April k. J., ö 
vor dem Herrn Landgerichts-Rath Jekel 


Morgens um 9 Uhr allhier angeſetzt. 


Beſitzfuͤbigen Käufern werden dieſe 
Termine bekannt gemacht, um in den⸗ 
ſelben zu erſcheinen, und ihre Gebote ab⸗ 
zugeben. Wp: 


Krel, Pruski Sad Ziemianski. 


Patent Subhastacyiny. 
Mͤiyn wodny pod jurysdycyg na- 
824, W wei Orcholu, W BPowiecie 
Gnieznifiskim poloZony. do Ekono- 
mii Gnieznienskiéy nalezgey wWras 
2 przylegtosciami, ktory podtug taxy 
sydownie sporzadzoney na 1630 
Tal, 3 $gr. g szel, jest oceniony, na 
Zadanie Krol. Regencyi Bydgoskiey, 
2 powodu dugow publicznie nay- 
wigeey daigcemu sprzedanym byé 
ma, ktörym koricem termina licyta- 


eyine na dzien 4. Lutego, 


na dzien 4. Marca a. f., 
termin 228 peremptory ceny 
na dzien 13. Kwietnia a. f. 
zrana o godzinie giéy, przed Depu- 
towanym Sedzig Ziemianskim Urodz, 
Jekel w mieyscu wyznaczöne zostaly. 
Zdolnose kupienia maigeych uwias | 


A domiamy o terminach tych, aby na 
Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem letzten Termine einem jeden fei 


takowych stanzwszy swe plus Heng 
padali; ©. k. c ee 


— "eg 4 


uns die etwa) bei Aufnahme der Taxe 
wenge meren Mängel anzuzeigen. f 
Die Taxe kann in unſerer udn 


eingejchen werden. 
Gneſen den 18. November 124. 


Königlich, Preuß. ee 
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Publikandum. 


Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 
Wongrowicer Kreiſe belegene, zur Joſeph 
von Krallſchen Lquidations⸗Maſſe geho⸗ 
rige Gut Koldrab und Kopiec, welches 
nach der gerichtlichen Taxe auf 19096 
Rthlr. 4 far. 6 pf. gewürdigt worden iſt, 
ſoll auf den Antrag der Gläubiger Schul⸗ 
den halber öffentlich an den Meiſtbieten⸗ 
den verkauft werden und die Bietungs⸗ 
termine ſind auf , 

den 23. März 18255 

den 23. Juni 1825, 
und der peremtoriſche Termin auf 

den 23. September 1825 
vor, dem Herrn Landgerichts⸗Rath Bie⸗ 
dermann Morgens um 9 Uhr allhier an⸗ 
geſetzt. Beſi tfaͤhigen Käufern werden 
dieſe Termine bekannt gemacht, um ihre 
Gebote abzugeben. 

Uebrigens ſtehet innerhalb 4 Wochen 
vor dem letzten Termine einem jeden frei, 
uns die etwa bei Aufnahme der Taxe 
vorgefallenen Mängel anzuzeigen. 

Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 


W przeciagu. Ach: tygodni zosta- ` 
wia sie zresziz kazdemu wolnoté do- 
niesienia nam o braku, iakiby proy 
sporzadzeniu taxy zaysé nogly. 
Taxe kazdego czasu am Registratu- 
rze nas / ey przeyrzana by& moge. 
Gniezno d. 18. L.istopada 1824. 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


i Si Obwieszezenie.t 3 
Wies szlachecka Koldrab i Kopies 
pod jurysdykeyg naszg, w Powiecie 
W agrowieckim, ‚pololona, do massy 
sukuessyino likwidacyiney, 8. p. Jöze- 
fa Kralla nalezzea, ktöre podlug ta, 
xy sadownie sporzadzoney na u go 
tal. 4 Sgr. 6:52el sg ocenione; na Zar 
danie wieraycieli 2 powodu Gugel 
publicziljie haywigcey daigsemu 
sprzedane bydZ, mais, E kon: 
cem termina licitae ine f 
na diele apen 1825, 
na dien 23. Crerwea 167 
termin zus peremtoryczny y, 
na dzien 23. Wreesnia 1825: 
zrana o godzinie ‚gtey przed pee 
wanym Sedzia. nas m 0 
Biedermann w mieyscu w e ezone 
zostalys; VI 
Zdolhoät E E REN uwias- 
domiamy o terminach tych a to kon. 
cem podania szacunku, ö 
W przeciagu ach tygodni zostawia 


sie Z reszig kazdemu wolnos6 donie- 


sienia nam o braku jakieby przy spo- 
rzadzeniu taxy zaysé mogly. Taxa 


Die am 27. September c. geſchehene 
Bekanntmachung der Lieitationstermine 
wird zurückgenommen. 

Gneſen den 25. November 1824. 

Königl. Preuß. Landgericht. 


7 


Bekaunt wachung. 

Nach dem hier affigirten Subhaſta⸗ 
tlons⸗ Patente, ſoll das in Schwerin a. 
d. W. Birnbaumer Kreiſes unter Nro. 

187 belegene, auf, 354 Rthlr, gericht⸗ 
lich abgeſchaͤtzte Schmidtſche Wohnhaus 
offentlich an den N verkauft 
werden. 

Hierzu ſteht E Termin in unſerm 
Partheien⸗Zimmer auf de u 6. April 
1825 Vormittags um 9 Uhr an, wel⸗ 
ches den Kaufluſtigen und Beſitzfaͤhigen 
piermit öffentlich bekannt gemacht wird. 


Deferig ben a0. Derember 1834. 
big l. Preuß. Landgericht. 


kat dego igt wRegisträturze naszey 
przeyrzang bydz moie, 
Obwieszezenie pod dn. 27. Wrze. 
$nia r. b, o terminie ieytacyinym u- 
ezynione cola sig. 
Gniezno d. 25. Listop. 1824. 
Kréi, Pruski Sad Ziemianski. 


 Obwieszczenie, 

Domostwo Szmita w miescie 
Skwierzynie nad rzeka Wartg powie- 
che Migdychodzkim pod liezba 187 
stoigee, sadownie na Tal. 354 oce- 
nione, publicznie naywigcey daig- 
cemu wedle wywieszonego tu paten- 
tu subhastacyinego przedane by d 
ma. ; 

Termin licytacyiny wyznaczony 
iestna dzien 6. Kwietnia 182 5. 
o godzinie gtey zrana w izbie naszey 
stron. Co ninieyszem do powszech- 
néy podaiemy wiadomosci, weywa⸗ 
ige nan Rupienia ochotg maigcych. 
“ Migdzyrzecz d. 20. Grudnia 1824, 
Kröfew. Pruski Sad Ziemüanski. 


Zweite Beilage zu Nro. 14. des Pofener Intelligenz: Blatts. 


> —— . 
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2 Subhaftationd=- Patent. 

Die unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 
Gneſener Kreiſe belegene, zur Franz von 
Koſinskiſchen erbſchaftlichen Liquidations⸗ 
Maſſe gehörigen Güter Wickowo und 
Podwickowo, welche nach der gericht⸗ 


lichen Taxe auf 13331 Rthlr. 11 pr. 


6 pf. gewürdiget worden, ſollen auf den 
Antrag eines Realgläubigers Schulden 
halber öffentlichan den Meiſtbietenden 
verkauft werden. 
Es ſtehen hierzu drei Bietungs⸗Ter⸗ 
mine, nehmlich auf KS 
den 19. November 1824., 
den 19. Februar 1825., 
und der peremtoriſche Termin auf 
den 20. Mai 1825., 
dor dem Deputirten Herrn Landgerichts⸗ 
Rath Jeckel Morgens um 9 Uhr allhier 


an. 

Beſitzfähigen Käufern werden dieſe 
Termine mit der Aufforderung bekannt 
gemacht, ihre Gebote abzugeben. 

Die Taxe kann in unſerer Regiſtratur 
eingeſehen werdeu. 

Zugleich werden die, ihrem Wohn⸗ 
orte nach unbekannten Geſchwiſter Ma⸗ 
rianna, Joſeph und Johann v. Zablodi, 


als Kinder des verſtorbenen Michael von 


Zablocki, für welche sub Rubr. III. No. 
1. des Hypotheken⸗Buchs von Wiekowo 
ein Capital von 10000 Rthlr. und sub 
No. 2 ein Capital von 833 Rthlr. 10 
for. eingetragen ſtehet, ihre etwanigen 
Erben, Ceſſionarien, oder wer ſonſt 
Mechte auf dieſe Forderungen erworben 


Patent Subhastacyiny. 
Dobra Wiekowe i Podwiekowo 
pod naszg jurysdykcya badagce, 1 
powiecie Guiezninskim potozone, 
do massy sukcessoröw likwidacyiney 
niegdy Franciszku Kosinskiego nale- 
zgce, ktöre wedlug taxy sadownie 
sporzadzoney na 13331 tal. 11 Sbgr. 
6 den. sg oszacowane, na wniosek 
wierzycielaz powodu dlugow naywy- 
2ey podaigcym droga lieytacyi sprze- 
dane bydz mais. ER 
Termina lieytacyi sa na 

dzien 19. Listopada 1874., 

dzien 19. Lutego 1825, 
z ktörych'peremtaryezny na 

dzien 20, Maja 1825 a 
zrana o godziniz g. przed Deputowa- 
nyin Sgdziy naszym Ziemianskim W. 
Jekel w salı Sadu tuteyszego wyziia- 
czone, o Horsch to terminach na- 


Byweöw tych3e dobr posiadania zdol- 


nych z tem wezwaniem uwiadomia- 
my, aby swe pluslicita podali. 

Taxa w registraturze naszéy przey- 
rzang bydz moie, 
Zarazem zapozywa sig ninieyszem 
z pobytu swego niewiadome rodzen- 
stwo Zablodzcy Maryanna, Jozefa, 
Jana iako dzieci zmarlego Michala 
Zablockiego, dla ktörych w xiedze 


hypoteczney Wiekowa pod Rubr. III. 


No. I. 10000 tal., pod No. 2. kapi- 
tat 833 tal. 10 $gr. Zzaintabulowanym 
jest, tych2e iakichkolwiek bydZ mo- 
gacych sukcessorow, cessyonaryu · 


X 


3 » 3 1 


hat, hierdurch vorgeladen, die übrigen 


Bietungs -Termine wahrzunehnten, im 
Fall ihres Ausbleibens aber zu gewärti⸗ 
gen, daß dem Meiſtbietenden nicht nur 
der Zuſchlag ertheilt, ſondern auch nach 
gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings 
die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen eingetrage⸗ 
nen, wie auch der leer ausgehenden For- 


derungen, und zwar der letztern, ohne 
daß es zu dieſem Zweck der Production 


des Inſtruments bedarf, verfügt wer⸗ 

den wird. f no 
Gneſen den 19. Juli 1824. 

Kön gl. Preuß. Land gericht. 


— — 


Edictal⸗ Citation. 


Da über die Kaufgelder des zu Alt 
Kloſter Bomſter Kreiſes unter Nro. 14 
beignenen Grundſtücks des Fleiſcher⸗ 
Meiſters Gottfried Hartmann auf deſſen 
Antrag durch das heutige Drot der 
kiquidations⸗Prozeß eröffnet worden, fo 


laden wir alle diejenigen, welche An- 


ſpruche an das Grundſtuͤck oder deſſen 
Kaufgelde zu haben vermeinen, hierdurch 
dor, ſich in dem angeſetzten Liquidations⸗ 
Termine den 2 3. April k. J. Vormit⸗ 


tags um 9 Uhr vor dem Herrn Landge⸗ 
richtsrath Lowe in Perſon oder durch ges 


ſetzlich zulaͤſſige mit org Atten per: 
ſehene Bevollmaͤchtigte, wozu ihnen 
dle hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Witwer 
und Hunke vorgeſchlagen werden, zu ers 
ſcheinen, ihre Anfprüche anzugeben und 
die Richtigkeit nachzuweiſen, widrigen⸗ 


* 


Lea kg? 
` 


sr, dub te? tych, ktérayby wzgle- 
dem diugu tego nabyli prawa, aby 
wyägy naznaczonego terminu lieyta- 
eyinege dopihnowali. W razie 22 
niestawienia sig spodziewad sie maig; 
12 naywigcey podaigcemu, nie tylko, 
Ze mu przybicie pluslicıi , ale nawet 
po ztoteniu sadownym summy #24 
cunkowéy wszelkich zaintabulowa- 
nych.i upadlych Hugsw, bez produ- 
kowania na ten koniec potrzebnego 


.„ instrumentu, rozrzadzonem zostanie, "` 


Gniezno d. 19. Lipca 1824. 
Kroölewsko-Pruski Sad Ziemianski, 
Zaporew Edyktalny. 

Otworzywszy mad pienigdzmi x 
kupna gospodarstwa RzeZnika Gott- 
fryda Hartmana pod liczbg 14. e 
Kaszczorze, Powiecie Babimostskim, 
poloZonego, pochodzacemi, na wnio- 
sek tego2 Hartmana proces likwida- 
cyiny przez rozporzadzenie dzis Wwye 
szle, wzywamy ninieysz&m, wszy« 
stkich ktörzy pretensye do gospo- 
darstwa rzeczonego czyli pienigdzy. 
za nie wzigtych mie sadza, aby sig 
w terminie likwidacyinyın na dzien. 
23. Kwietnia r. pr. wyznaczo= 
nym, osobiscie lub przez prawnie 
dozwolonych informacyz opatrao- 
nych pelnomocniköw, na ktörych 
im tuteyszych Kommissarzy spra 
wiedliwosci Witwera, i Hünke pro- 
ponuiem, w izbie nasz&y stron przed 
Delegowanym Sedzig Loewe, o go- 
dzinie giey zsana stawili, preteusye 
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ud ihnen damit cin ewiges Stillſch:eei⸗ 
gen ſowohl gegen den Käufer det Geund⸗ 
Ruds als gegen die Gläubiger, unter 
welche das Kaufgeld vertheilt wird, fol 
auferlegt werden. 


Meſeritz den 18. November 1824. 


Kbnig l. Preuß. Landgericht. 
Bekanntmachung. 

Es fol die im Dorfe unter Tepper⸗ 
Buden Bomſter Kreiſes unter der Nro. 
a belegene, zum Nachlaſfe des Bauer 
Michael Liebig gehörige und gerichtlich 
auf 750 Rthlr. abgeſchaͤtzte Ganzbüf: 
nernahrung, in dem hier am 29. Marz 
L J. anſtehenden peremtoriſchen Bie⸗ 
tungs⸗Termine öffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden Theilungshalber verkauft wer⸗ 
gen. 

Meſeritz den 30. December 1824. 
Königl. Preußiſches Landgericht. 


falls ſie mit denſelben. werden präcluvirt 


swoie podali : 3 ich rzetelnos& udo · 
woänilis. W razie przeeiwnyın. 20: 
kowemi prekludowani,, i wieczne 
im wé mierze milezenie tak pre. 
giw nabywcy gospodarstwa iako te? 
przeeiwko: wierzycielom, pomigdzy 
ktörych summa kupna podzielong 
bedzie, nalozonem zostanie; 
Migdzyrzecz d. 18. Listop. 1824 
Kröl, Pruski Sad Zie m. 


Obwieszczenie, 

Gospodarstwo kmiece hubne v 
wsi dolnem Usciu powiecie Babimo - 
sıkim pod liezbg 2 polozone, do po- 
zostatobsei ulosciana Michala Liebig 
naleagce i sadownie na Tal. 750 oce- 
nione, public zuie naywigcéy daige - 
cemu w terminie zawitym na dzieh 
29. Marca r. p. tu w Migdzyrzeczu 
wyznatzonyın,. koncem zawarcis 
dzialow przedan&m. byd ma. 
 Miedzyrzecz d. 30. Grudnia 1824. 
Kröl. Prus. Sad Ziemianski. 


Bekanntmachung. 


Da in dem, zum offentlichen Verkauf 
des in der Stadt Alt⸗Tirſchtiegel unter 


Aro. 34. belegenen, auf 475 Nthlr. ab⸗ 
geſchätzten Wohnhauſes nebſt Hofraum 
und Garten, am 7. d. M. angeſtande⸗ 
nen peremtoriſchen Bietungstermine kein 
Kaufluſtiger erſchienen iſt, fo haben wir 
einen nochmaligen Bictungstermin auf 
den 17. Marz d. J. Vormittags 
um 9 Uhr in Alt⸗Tirſchtiegel vor dem 


Herrn Landgerichts⸗Nath Fleiſcher anbe⸗ 


387129 ? 
Obwieszezen ie. 


Poniewaz w terminie peremtory- 
cznym dnia 7. b. m., de publiezney 
praedazy domostwa z podworzem i 


ogrodem, w.miescie Starym Trzcie- 


Ja pod liczbq 34. polozonege i na 
Talarow 475 ocenionego, nikt sig 
z kupuigcych niezglosil, przeto po- 
wiomy termin na Jzien 17. Mar. 
ear b. zrana o godzinie ‚grey, 
miescie Starym Trzeielu, przed De- 
legowanym Sadeig Fleischer do li- 


räume, zu welchem Kauftuſtige eingelas ) 


den werden. ) 
Meſcritz den 10, Jauuar 1825, 
Kdnigl. Preuß. Landgericht. 


* Füct an EN 


Der Andreas v. Modlibowski, deſſen 
Aufenthalt unbekannt ift, und alle bie: ` 


jenigen, welche an der fruͤher auf das 
Gut Sziernik, Schubiner Kreiſes, Rubr. 
III. Nro, 5. für ihn eingetragenen, 
und von dem Beſitzer ad Depositum 
des unterzeichneten Landgerichts gezahl⸗ 
ten Poſt à 120 Rthlr. nebſt 8 Rthlr. 
is far. 3 pf. Zinfen Anſpruch zu haben 
dermeinen, werden aufgefordert, dieſen 
ihren Aaſpruch binnen 4 Wochen zu den 
Andreas von Modlibowskiſchen Curatel⸗ 
Acten anzuzeigen und ſich zur Empfang⸗ 
nahme dieſes Geldes gehbrig zu legiti⸗ 
miren, widrigenfalls nach Verlauf die⸗ 
fer Friſt dieſe Summe in Folge des €. 
397 des Anhangs zur Gerichts⸗Ordnung 
an die Königl. Officianten -Wittwen⸗ 
Caſſe abgegeben werden wird. 


Bromberg den 13. Januar 1845. 
Königl. Preuß. Landgericht. 
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a Edictal⸗ Vorladung. 

Ueber die Kaufgelder für die, dem 
verſtorbenen Muller Benjamin Teige ge: 
üödrig geweſene, bei dem Dorfe Goray 
Birnbaumer Kreiſes belegene Windmühle 
nebſt Wohngebdaͤnde, Garten und Wioſe, 
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eytacyi wyZnaczywszy, zapozywamy 
nan ninieyszein ochotg kupienia mar 
igcych. a E 1 

Micdzyrzecz d. 10. Styeznia 1828. 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


Proc lam a. 

Weywamy ninieyszem Andrzeia 
Modlibowskiego, ktörego mieysce 
pobytu nie jest wiadomym, tudzied 
wszystkich tych, kterzy do summy 
120 Talarow i prowizyi w ilosci 8 
Tal. 176 Sgr. 3 fen. dawniey dla nie- 
go na.dobrach Sierniki, w Powiecie 
Szubinskim pod Rubr. III. liczba 5 


zaintabulowanéy przez dziedzica do 


depozytu naszego zlo2oney, preten- 


‚sye mies mniemaig, adeby o tako« 


wych do akt dotyczacych sie kura+ 
teli Andrzeia Modlibowskiego w 
przeciggu 4ch tygodni deniesli, i do 
odebravia pienigdzy tych nales yecie 
wylegitymowali sig, gdys w razie 
przeciwnym po uplynieniu czasu te- 
go summa rzeczona w skutek 5. 3gr 
Dodatku do Ordynacyi Sadowéy 
Krolewskiey kassie wdow po urzed - 
nikach wydang zöstanie, dp, 

Bydgoszcz d. 13. Styeznia 182 8. 

Krol. Pr. Sd Ziemisdrkt ` 


3 


Zapozew Edyktalny. 
‚, Otworzywszy na wniosek Wierry- 
cieli nad summg 2 kupna wiatrakä 
2 budyrıkami, ogrodem i ai prey 
wei Goraju, w Powierie Miedzy- 
» S ` uch fe? 
chodzkim stoigrego, i niegdy ty 


— E 


€ auf den Antrag der Gläubiger der Sir 
quidations⸗Prozeß erbffiiet und ein Ter⸗ 
min zur Anmeldung und Nachweiſung 
der Anſprüche der Gläubiger auf den 


30. April c. Vormittags um 9 Uhr 


vor dem Deputirten Herrn Landgerichts⸗ 
rath v. Vajerski angeſetzt worden. 

Es werden daher alle unbekannte 
Gläubiger hierdurch vorgeladen, in dem 
obigen Termine auf unſerm Partheien⸗ 
Zimmer hierſelbſt entweder in Perſon oder 
vurch einen mit Vollmacht und Infor⸗ 
mation verſehenen Bevollmaͤchtigten, 
wozu ihnen die hieſigen Juſtiz⸗Commiſ⸗ 
farien Hünke und Röſtel in Vorſchlag gë 
dracht werden, zu erſcheinen, ihre For⸗ 
derungen anzuzeigen und deren Richtig⸗ 
keit nachzuweiſen, widrigenfalls ſie mit 
ihren Anſprüchen an das Grundſtuͤck praͤ⸗ 
elubirt und ihnen damit ein ewiges Still⸗ 
ſchweigen, ſowohl gegen den Kaͤufer 
deſſelben als gegen die Gläubiger, un⸗ 
ter welche das Kaufgeld vertheilt wird, 
auferlegt werden ſoll. 


Meſeritz den 17. Januar 1825. 


Königlich Preuß. Landgericht. 


— 


Bekanntmachung. 8 

In Verfolg Auftrages des Kbnigl. 
Hochlöblichen Landgerichts zu Frauſtadt, 
toll die zum Nachlaſſe der verſtorbenen 
Schuhmacher Frantz und Maria Doro⸗ 
then Leidnerſchen Eheleute zugehbrige 
Schuhbank unter Nro. 36 hierſelbſt, 


x 


narzowi Benjaminowi Teige nale2g- 
cego, pochodzgcy, proces likwida- 
cyiny, wyznaczylismy do podania 5 
udowodnienia pretensyi wierzycieli 
termin na dzien 30. Kwietnia 
r. b. zrana o godzinie giéy, przed 
Delegowanym Sadzig Ur. Bajerskim. 

W skutku tego wzywaig sig ni 
nieyszym wszytcy niewiadomi wie- 


rzyciele, aby sig w terminie po- 


wyzszym w izbie naszey stron tu 


w Midzyrzeezu, osobiscie lub przez ` 
pelnomocniköw, plenipotencya i in- 


formgeya opatrzonych, na ktörych 
im tuteyszych Kommissarzy spra- 


wiedliwogci Hünke, i Roestla pro- 


ponuiemy, stawili, pretensye ene 


podali, i udowodnih. 


W razie przeciwnym zostanz = 
pretensyami swemi do gruntu i wia- 
traka prekludowani i wieczne im w 
tey mierze milezenid tak przeeiw 
nabywey gruntu > wistraka, jako t 


przeciw wierzycielom pomigdzy bé ` 


rych summa z kupna pochodzges 
podzielong ba dzie, naloZonem 20 
stanie. . 
Misdzyrzecz d. 19. Stycznia 1825. 
Kréi, Prus. Sad Ziemianski. 


Obwieszezenie. 


1 


Zz zlecenia Praetw. Krol. Sadu 


Ziemianskiego w Wschowie, ma by& 


iatka swiecka do pozostalosch zmar- 


Iech Franciszka i Maryi Doroty mal- 


Zonkow, Leidner .Szeweöw naleäaca,. 
pod liezbg 36. tu w mieyscu, ktora 
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welche gerichtlich auf 100 Rthlr. gewir- 
diget worden, im Wege der freiwilligen 
Subhaſtation verkauft werden. 

Zu dieſem Zwecke haben wir daher 
einen Termin auf den 18. März k. J. 
Vormittags um 9 Uhr in unſerm Ge⸗ 
ſchaͤfts ⸗Locale anberaumt, und laden 
Kaufluſtige und Beſitzfaͤhige zu demſelben 
mit der Verſicherung vor, daß für den 
Meiſtbietenden der Zuſchlag erfolgen wird, 
wenn nicht geſetzliche Gründe eine Aus⸗ 
nahme nothwendig machen. 

Die Taxe und Kaufbedingungen Tut: 
nen in unſerer Registratur eingeſehen 
werden. i 

Rawicz den 30. November 1824. 
Königl, Preuß Friedensgericht. 


EE TT Ee 

Zum öffentlichen Verkauf des den 
hiaſigen Bürger Molinskiſchen Eheleuten 
gehörigen, hierſelbſt unter Nro. 75 ber 
legenen, und auf 2507 Rthlr. 35 fgr. 
gerichtlich geſchaͤtzten Vorwerks, haben 
wir im Auftrage des Königl. Landge⸗ 
richts zu Poſen einen nochmaligen perem⸗ 


toriſchen Termin auf den 26. April 


d. J. Vormittags um 10 Uhr auf un⸗ 
ſerm Gerichts⸗Locale angeſetzt, welches 
Kaufluſtigen hiermit eröffnet wird. 

Die Taxe iſt in den Arbeitsſtunden in 


unſerer Regiſtratur zu üͤberſehen. 
| Samter ben 4 Februar 1825. 
Abnigl. Preuß. Friedeusgericht. 


« 


s9downie na ron tal. otaxowa 
stata, drogz wolngy ` zubhastacyi 
sprzerhang. fen 
Tym koncem wyznaczylismy wige 
termin na dzief 18. Mares v. p. 
o godaing g. zrana w lokalu naszym 
sado vm: do ktörego ochotg do ku» 
pna ti prawo nabycia:maigcych way. 
wamy Z zapewnieniem, i przyde- 
Tzenia na Tzecz naywigcey daigcego 
nastapi, ieZeli przesckody prawne 
nie zayda. KE 
Taxa i kondycye przedazy w re 
gistraturze naszey Przeyrzane bedi 
mog. i 
Rawiez dnia 30. Listopada 1824. 
Krol. Pruski Sad Pokoiu. 
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Procla ma. So 
Do publiczney przedazy folwarku 
do maläonköw Molinskich mieszeza- 
nina tuteyszego nale2gcego, pod Nr, 
75. tu polozonego, na 2507 tal. 15 
$gr. sadownie ocenionego, wyzna- 
caylismy z polecenia Krol. Pruskiege 
Sydu Ziemianskiego w Poznaniu je- 
S2cze mi nowy termin zawity na 
dzie 26. Kwietniar. b. o go · 
Jzinie 10. zrana w posiedzeniu na- 


Perm sgdowym, co sie ninieyszem 


che& kupna maigqcym do wiademesci 

pedaie, , 
W godzinach pracy moe taxa w 

registraturze naszey bydZ przeyrzas 

Bä, 

ne d. 4. Lutego 1825. 
Krol Pruski Bad Pokoju, 
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Bekanntmachung. 

Der von Gueſeu hieher verzogene ji: 
diſche Kaufmann Simon Senator und 
deſſen künftige Ehefrau Carolina geborne 
Dirt, haben mittelſt des am 28. De 
zember v. J. vor dem unterzeichneten 
Friedensgericht errichteten Ehevertrages 
in ihrer einzugehenden Ehe die Guͤterge⸗ 
meinſchaft ausgeſchloſſen, wovon das 
Publicum in Kenntniß geſetzt wird. 

Inowraclaw den 7. Februar 1825. 


Rönigl. Preuß. Friedensgericht. 


Bekanntmachung. 
Der hieſelbſt wohnende Raphael Schle⸗ 
finger und die Tochter des Kaufmanns 
Samuel Seelig, Marianna, haben in 
ibrer zu ſchlieſſenden Ehe mittelſt des am 
aten Dezember v. J. vor dem hieſigen 
Friedensgerichte errichteten Ehevertrages 
die, Guter = Gemeinfchaft ausgeſchloſſen, 
wovon das Publicum in Kenntuiß ge⸗ 
ſetzt wird. 5 
Inowraclaw den 7. Februar 1826. 
E Preuß, hg ar 


H 
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en 3 

Der Handelsmann Meyer Leiſer Horn 
und tie Hannchen geb. Hirſch verwittwete 
Goldſtein hierſelbſt, haben in dem un⸗ 
term 28. December pr. errichteten Ehe⸗ 
vertrage, die hier unter Eheleuten ſtatt 
findende Ghtergemeinfchaft ausgeſchloſ⸗ 
fen, welches hierdurch zur Öffentlichen 
Kenntniß gebracht wird. 

Liſſa den 5. Januar 1825. 
Kanigl. Preuß. Friedensgericht. 


Obwieszezenie, 

Z miasta Gniezna tu dotad prze- 
siedlony Starozakonny kupiec Szy - 
mon Senator i przyszla jego Zon 
Karolina 2 Hırszow skutkiem przed- 
$lubnego kontraktu pod dniem 28. 
Grudnia r. z. przed podpisanym Sz- 
dem Pokoiu zawartego, W pray - 
&ziyım malzenstwie swoim wspölnosd! 


maigtku wylgenyli, o czem sig do 


publiczuey podaie wiadomosci. 
‚ Inowroclaw d. J. Lutego 1825, 
Krolew.  Pruski Sad Pokoju. 


Obwieszezenie, 


Tu zamieszkali Rafal Schlesinger g 


i corka kupca Samuela Seelig, w za. 


wrzy& sig maiacym malzenstwie, ‚stö-' 


sowie do przedslubney ugody wu, 
teyszym Krolewskim Sadzie Pokoiu, 


pod duiem 2. Gruduia r. z zawartéy, 
Wspöluosé maigtku w maldenstwie 


swoim wylaczyli. 


Co sie niniey- 


: szym do publiczuey podaie m. 


mosci, - 
Inbweörtiw d 7. Lutego 1835, — 
Krol. Pruski 83d 5 


A 
Obwieszezenie. 7 


Starozakonny Meyer Leiser 
i Anna z Hirszöow’ owdowiata old. 
stein tu zamieszkali, wylgczyli kon- 
traktem malzefskim w dniu 28. Gru- 
dnia r. z. æawartym, tutay mia day 
matZonkami mic sce maach, wspöl- 
nose maigtko, co sig ninieyszdm do 
publiczuey wiadomosci podaie- 

. Leszuo d. 5. Sıyeznia 1825. 
Krol. Pruski Sad Pokoiu. 
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Bekanntmachung. 

Das dem Coloniſten Gottfried Bahr 
gehdrige, zu Thereſienan unter Nro. 29 
belegene Grundſtuͤck, beſtehend aus einem 
Wohnhauſe nebſt daran ſtoßenden Stall 
und einer magdeburgiſchen Hufe Bruch⸗ 
land, welches gerichtlich auf 150 Rthlr. 
gewürdigt worden, ſoll zufolge Auftrags 
des Königl. Landgerichts zu Meſeritz, 
difentlich im Wege der nothwendigen 
Subhaſtation an den Meiſtbietenden vers 

kauft werden. f 
Hierzu haben wir einen peremtoriſchen 
Bietungs⸗Termin auf den 14. Marz 
1825. Vormittags um 9 Uhr hierſelbſt 
augeſetzt, wozu wir Kaufluſtige, welche 
zur Erwerbung von Immobilien quali⸗ 
ficirt find, auch baare Zahlung keiſten 
konnen, hierdurch mit dem Bemerken 
vorladen, daß der Meiſtbietende den Zu⸗ 
ſchlag von Seiten des oben gedachten 
Abnigl. Landgerichts zu gewärtigen habe. 
Die Bedingungen ſo wie die Taxe 
Tonnen jederzeit in unſerer Regiſtratur 
ringeſehen werden. = 


Wonſtein den 6. December 1824. 
Kbnigk Preuß, Sriedensgericht. 


A 
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Obwieszeze nie. 

Posiadlosé kolonialna Bognmira 
Baer w Terespolu pod Nrem 29. 
leögca, skladaigca sie 2 domu mie- 
szkalnego, Przybudowanego do te- 
go chlewa i iednéy chuby Magde- 
burgskiey Tak blotnistych, s3downie 
na 150 Tal» 052acowana, stösownie 
do zlecenia Kréi, Sadu Ziemianiskie- 
go w Miedzyrzeczu, publicänie dro- 
84 konieczuéy subhastacyi, nayırie- 
cey ofiaruigcemu ma bé sprzedang. 

Wyznaczywszy w celu tym ter- 
min peremtoryczny na dzien 14. 
Marca r. pr. o godzinie Htey zra- 
na, tutay w lokalu sydowym, wıy- 
wamy na takowy ochotg kupna ma- 
igeych, ktörzy do nabyeia ierg, 
chomosci kwalifikacygposiadaig, i go. 
towe pienigdze wyliczyé sg wstanie, 
ninièyszem 2 tem nadmienjeniem, 
Ze naywigcey daigey przybicia 2 stro- 
DN rzeczonego powy2 Sadu Ziemianß- 
skiego, spodziewaé sie moie, Wa 
runki kupna oraz i taxa, kaàdego 
czasu w Registraturze naszéy przey- 
rzane by& moga. 

Wolsztyn d. 6, Grudnia 1824, 
Krölewsko- Pruski sad Pokein, 


Le 


Oritte Beilage zu Nro. 14. des Poſener Intelligenz. Blatts. 
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f Bekanntmachung. 
Von dem unterzeichneten Koͤniglichen 
Landgericht wird hiermit bekannt ges 
macht, daß der jadiſche Handels mann 


Herſchel Joſeph Ruben Schweitzer Mere 


ſelbſt und. feine verlobte Braut Siphra 
Opet in dem unterm 10. December v. 
J. unter ſich errichteten Ehevertrage, 
die Gemeinſchaft der Güter ausgeſchloſ⸗ 
ſen haben. 
Frauſtadt den 3. Januar 1825. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Steckbrief. 
Der Tagelöhner Laurenz Heger, wel⸗ 
cher wegen Diebſtahl zur Criminal: Uns 


x 


terſuchung und Haft gezogen worden, 


hat heute, als er unter Aufſicht der 
Schtlowache auf dem Hofe vor dem In⸗ 
gufſiteriats⸗Locale Holz hakte, Gelegen⸗ 
> heit gefunden, zu eutweichen. 

„Sammtliche Militair⸗ und Civilbe⸗ 
hörden werden daher dienſtergebenſt er⸗ 


ſucht, auf dieſen Flüchtling ein wachſa⸗ 


mes Auge zu haben, im Betretungsfalle 
denſelben dingfeſt zu machen, und unter 
ſicherer Begleitung an uns abliefern zu 
laſſen. SS Los 

Der Laurenz Heger 18 aus Gadki ger 
bürtig, war in Kornik wohnhaft, ift 
katholiſcher Religion, 22 Jahr. alt, 5 
Fuß 3 Zoll groß, hat blonde Haare, 
eine bedeckte Stirn, blonde Augenbrau⸗ 
nen, blaue Augen, eine kleine Naſe, 
wittelmäſſigen Sin, keinen Bart, gute 
Zähne, ein ovalcs Kinn, hat ein glat⸗ 


Bauen : véi 
` 7 


Ohwieszeze nie. 
Podpisany Krölewski Sal Zie- 
mianski podaie ninieyszem do wia 
domosei, is starozakonny- Herschel 
Jozef Ruben Schweitzer, haudlerz 
tuteysay, i tego przyszla malzonka 
Siphra Opet w kontrakcie przedslu= 
bnym w dniu 10. Grudnia r. z. za- 
wartym,  wspolnos& maiytku pomie- 
dzy sobg wal. SC 
Wschowa d. 3. Stycznia 1825. 
Krol. Pruski Bad Pokoju. 


List gonczy. 
Wyrobnik Wawrzyniei Heger,ktö- 
ry za kradzie2' do inkwizycyi krymi- 
nalney pociggnigty iu wigzieniu o- 


‚sadzony zostal, ‚znalav} dzis spogp- 


bopsd., gdy-pod dozorem szildwaglar 


na podworzu lokalu tuteyszego ki“ 


* 


kwizytoryatu drzewo rabal, z ta 
wego zbiedz. GE Ge 
Szauowue wladze woyskowe i cy- 
wilne wzywamy wige, aby na zbie- 
glego baczne oko mialy , w przypad- 
ku sposirzeZenia 'przyäresztowaly i 
nam go pod pewng sirala odstäwie 
zalecify. 5 0 
Wawrzyn Heger jest rodem z Gg- 


dek, katolik, mieszkal w Korriku, ` 


lat ma 22, wyspkosci 5 stop 3 cale, 
wlosy blond, colo przykryte, brwi 
bloud, oczy niebieskie, nos maly, 
usta srednie; zgby zdrowe, podbra- 


Ké 


dek podiugowaty, twarz gladka 1 


zdrowa,. Postac $reduia, ‚niema 33. 


2 
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tes Geſicht, geſunde Geſichtsfarbe, iſt 
mittler Statur, und ſpricht nur polniſch. 
Bei der Entweichung war derſelbe 
niit einer grau barankenen Klappmütze, 
einem ordinairen weißen Schaafpelz, 
leinenen ſtreifigen Hoſen, blautuchener 
Weſte mit metallenen Knöpfen, alten 
Bauer⸗Stiefeln und einem alten leinenen 
Hemde bekleidet. S 
Kozmin den 10, Februar 1825. 
Königl. Preuß. Inquiſitorlat. 


dney brody i möwi tylko po polsku. 
Prey zbiezeniu mial na sobie 2 dee, 


go bararika kapturek, kozuch bialy 


ordynäryiny, spodnie plöcienne w ` 
paski, westkg sukienng niebieskz 
2 metalowemi guzikami, stare chlop- 

skie böty i starà plöcienng koszulg, 


KoZmin d. 10. Lütego 1835. 


Kröl. Pruski Ankwizytoryat, 


— — — m nn 


Holz = Verkauf. 


Im Auftrage des hieſigen Königlichen 


loblichen Landgerichts, wird der 
Unterzeichnete aus dem, zu der im 
Großherzogthum Poſen Pleſchner Krei⸗ 
ſes belegenen Herrſchaft Rusko gehörigen 
Suchorzewer Forſt in termino den 14. 
März c. und die folgenden Tage 1000 
Stück alte Eichen, welche auf 
651 Klaftern Nutzholz, 
— Brennholz, und 
— Knuͤppelholz, 
1807 Klaftern Ce 
veranſchlagt find, in dem herrſchaftliche 
Wohngebaͤude zu Rusko oͤffentlich an den 
Meiſtbietenden verkaufen, wozu Kauflu⸗ 
ſtige hiermit eingeladen werden. 
Die Abfahrt bis zum Wartha⸗ Fluß 
bei Neuſtadt beträgt zwei Meilen. 
Bemerkt wird übrigens noch, daß 
der Zuſchlag nur gegen die ſofortige Er⸗ 


U 


Bprszedai drzewa. 

Z polecenia tuteyszego Przesw.. 
Sadu Ziemianskiego, podpisany sprze- 
da 1000 sztuk deböw starych z bo- 
ré Suchorzewskich, do maietnosci 
Rusko w powiecie Pleszewskim we 
Wielkim Xiestwie Pornariskirm nale- 
zgcych, W wyrnaczonym terminie 
du ia 14: Marca r. b. i nastgpu- 
igcych dniach, publicznie wigeey 
daigcemu w domu pafiskiem w Be 
sku, do czego sig kupna ochotg ma- 
igcych ninieyszem zaprasza. 

Deby te sa na 

651 siggöw drzewa potrzebowega, - 

970 ` = _opalowego, 

180, - -  galgziowego, 

1807 siagò 
anszlagowane, 

Zwoika ai do rzeki Warty pray 
Nowym miescie wynosi mil dwie, 

Nadmienia sig ieszcze, ig przybi- 
de tylko za zlodeniem gotowey co 


legung des Kaufpreiſes in klingendem 
Preuß. Courant erfolgen kann. 
Krotoſchin den 24. Januar 1825. 
Der Königl. Preuß. Landgerichts⸗Ex⸗ 
pedient 
Roßmann. 


7 F 


ny kupna w design prustia D 


rancie nastgpié mode. 
Krotoszyn d. 24. Styeznia 1825. 


EKrole w. ‚Pruskiego Sadu Bienen 


Expedyent. 
5 Rossmann. 


Public an dum. 


Gemäß Verfügung des hieſigen Frie⸗ 


densgerichts vom 27. Januar c. ſollen 
mehrere im Wege der Execution abge⸗ 

pfändete Gegenſtaͤnde, als verſchie⸗ 
denes Haus⸗ und Wirthfchafts-Geräth, 


neun Stuck Kühe und 50 Stud Schaafe 


im Termine den 3. Maͤrz c. zu Wes⸗ 
redniker Mühle Vormittags vor dem 


Unterzeichneten öffentlich an den Meiſt⸗ 


dietenden gegen gleich baare Bezahlung 
in Courant verkauft werden. Kaufluſti⸗ 
ge werden daher zu dieſem Termine. herz e 
mit vorgeladen, und kann der Meiſtbie⸗ 
tende des Zuſchlages gewärtig fein. 
Chodzieſen den 4. Februar 1825. 
Schiff mann, 
Friedensgerichts⸗Regiſtratur⸗Aſſiſtent. 


Obwieszezenie. 


Stösownie do zlecenia tuteyszego 


Sadu pokoiu 2 dnia 27. Stycznia r. 
b., maja bydz droga exekucyi zatra- 
dowane obiekta, iako to: rö2ne do- 
mowe i gospodarskie sprraty, 9 


sztuk krow, 50 sztuk owiec, w ter- 


minie dnia 3go Marca na miy- 


nie Wesrednik zrana przed podpisa- 


nym-naywigcey daigcemu za gotowa 
zaptatg w grüb&y monecie publicznie 
sprzeilawane. Ochotg kupna mais, 


ey na powy d termin zapozywaig E 


Sie, gdie naywigcey daigey Prada 
rzenia spodziewa6 sie moie. 28 
Chodzie2 d. 4. Lutego 1895, 
Schiffmann, 
Pomocnik registratury Sadu 
: Pokoiu, 


— — 


Verkauf einer Gaſtwirthſchaft 


Rawit ſch. 


in 


Das hierſelbſt in der Berliner Vorſtadt unter Nro. 151 dicht am Thore, 


mithin ſehr vortheilhaft gelegene, von Reiſenden nach und von Schleſien ſtark be⸗ 

ſuchte Gaſthaus, mit dazu gehbrigen Nebengebaͤuden, Stallungen und einem gros 

fen Obſtgarten, iſt aus freier Hand zu verkaufen. Nähere Auskunft hierüber giebt 
auf Verlangen die unterzeichnete Eigenthümerin. 

Rawitſch den 12. Februar 1825. 

; Wittwe Wiegand. . 


S 
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f Den Herren Brau⸗ und Brennereißefiern 

jeige ich hierdurch an, daß das bisher bei dem Med. Aſſeſfor Herrn Bergmann be⸗ 
ſtaudene Commiſſions⸗Lager meteorologiſcher Inſtrumente, von den Herren J. H. Greie 
ner sen. & Comp. in Berlin, namentlich Alkoholometer, Brandweinprober, 
Meiſibthermometer „Lutterprober, Sacharometer, Milch⸗, Eſſig⸗ und Bierprober 
und dergl., mir von denenſelben und zwar zu herabgeſetzten billigen feſten Preiſen 
übertragen iſt. Da dieſen allgemein für richtig anerkannten Inſtrumenten der oben 
genannten Herten Verfertiger immer der Vorzug eingeräumt worden iſt, ſo ſchmeich⸗ 
le ich mir um ſo mehr eines zahlreichen Zuſpruchs. 

Zugleich empfehle ich mich einem geehrten Publikum mit vorzͤͤglich guten 
periskopiſchen und andern Konſerve⸗Brillen und Lorgnetten für Weit- und Kurz⸗ 
ſichtige, ſo wie auch mit Anfertigung mathematiſcher und phyſikaliſcher Inſteu⸗ 
mente, als: Aſtrolabien, Bonſſolen, Luftpumpen, Elektriſirmaſchinen neuſter 
Conſtruction, Kopier⸗ und Kniffmaſchinen von beſonderer Güte, Reiſtzeuge in jeder 
Gattung; Barometer, Thermometer auf blauer Glas-, Meſſing⸗ und Holz⸗Scalaz 
Brillanten⸗, Gold⸗ und Getraide⸗Waagen, Lupen und Magneten, Viſir⸗Staͤben, gue 
auslöſchlicher Dinte zum Waͤſchezeichnen, fo wie mit einem Lager von chirurgiſchen j 
Juſtrumenten und gut dauerhaft gearbeiteten Bruchbändern; ſo wie für die Herren 


Deconomen mit Trokaren für Rindvieh und Schaafe; Fliten, Impfnadeln und 


Schaafzeichen, uͤbernehme auch die Reparakuren aller vorbenannten Juſtrumente 

und anderer Kunſtſachen, und verſpreche bei der beſtmöͤglichſten Bedienung die 
billigſten Preiſe. 

A. Pfänd t, 

Dechanitus und Opticus, Breslauerſtraße Nr. 246 in Poſen. . 


di Friſchen fließenden Caviar hat erhalten Pow el s ki. 


Ein junger Menſch von guter Erziehung, mit den gehörigen Schulkennt⸗ 
niffen verfehen, der Luft hat die Handlung z erlernen „ findet ſogleich oder ſpa⸗ 


a Oſtern ein Unterfommen bei ö = P. Reiſſiger. 
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u eee den 17. . ift zum Abendeſſen frifche Wurſt und Sauer⸗ 
iw e Briehal I. neee i 
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